
Sponsoren des UHCMeiersmaad

Bandenwerbung

Bruno Rubi
Ch. Bühler
F. KünziAG
Gafner Rene
Kurt Fuss
Marc Furler
Pneuhaus Dräyer
R. & A. Abbühl
Th. Saurer
Togni Schriften
Walter Küng
W ScIimutzAG

Winterthur- Versicherungen
Boss Holzbau AG
Geissbühler Siebdruckerei

Subaru-Garage Baumann
Hanspeter Dummermuth

Amstutz Bike-Sport

Molkerei Amstutz

Egco AG, Bauprodukte

Garage Bruno Rubi
Innenausstattung Motzler

Toyota-Garage
Tranporte
Metallbau
(Jinbauten
Metallbauschlosserei
Rentenanstall

Restaurant Stalden
Winterthur- Vers.
Werbung
Veb - Moto
Eisenhandlung

Sigriswil
Thun
Thun

Buchen
Fahrni

Thun

Sigriswil

Bösingen

Thun
Aeschlen

Thun
Sigrisii‘il
Thun
Thun
Schwunden
Stejfisburg
Thun
Schwanden
Sigriswil
Hünihach
Teujfenthai
Beip

Ohne Sponsoren kann fast kein Sportclub bestehen. Deshalb danken wir an
dieser Stelle allen Banden- und Dresssponsoren des UHC Meiersmaad.
Dank gebührt selbstverständlich auch allen anderen, Personen, welche den
UHC Meiersmaad in irgendeiner Form unterstützen.

Dresssponsoren

UHC MEIERSMAAD

Herren 1

Herren 2

Damen

Junioren B

Junioren C

(7ubtrainer

)
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Die neue Saison steht auch schon
wieder vor der Tür. Die Vorberei
tungen laufen auf Hochtouren -

Trainingswochenende sowie Turniere
und Abendtraining in der neuen
Mehrzweckanlage in Schwanden.
Bei Damen- und Herren 1 sind die
Ziele gesteckt, sie sind höher als
letztes Jahr, aber mit unserem Trai
ner Res Sigrist sollten sie realisiert
werden können. Bei Damen- und
Herren 2 hat es viele neue Gesichter
gegeben, die in die Mannschaften
integriert werden müssen. Bei diesen
Teams heisst es, sich so gut wie
möglich zu verkaufen. Die Jun ioren
haben dieses Jahr eine Mannschaft
weniger, da doch ziemlich viele
Schulabgänger zu verzeichnen sind
und die Juniorinnen- Mannschaft
nicht zu Stande kam. Auch bei den
Junioren wird ein Aufschwung er
wartet und wir hoffen, dass eine oder
andere Team in der vorderen Tabel
lenhälfte anzutreffen.
Unsere Turniere in Schwanden ha
ben gezeigt, wie weit unsere Teams
mit den Vorbereitungen sind. Die
Junioren zeigten, dass auch sie ins
Finale kommen können (‘zweiter
Platz).
Die erste Damenmannschaft hatte
ziemlich mühe, die zweite Mann
schaft im Viertelfinale zu schlagen.
Aber dann setzten sie sich durch und
wurden Turniersieger. Obwohl die
Herren nicht ganz so gut plaziert
waren, hinterliessen sie einen guten
Eindruck.
Das Turnier 96, erstmals in der neu
en MZH in Schwanden, war wieder

um ein grosser Erfolg. Die neue
Halle lässt nun zu, ein regelkomfor
mes Spielfeld einzurichten, das all
gemein auf ein positives Echo der
Teilnehmer stiess. Mit 47 Mann
schaften wurde wiederum ein neuer
Teilnehmerrekord erreicht.
Erstmals in der Geschichte des UHC
Meiersmaad, wurde ein Trainings-
wochenende durchgeführt. Die Da
men und Herren fuhren für drei Tage
ins Leukerbad (VS) und spielten
Intensiv- Unihockev; sowie Moun
tainbike und Lauftraining waren
angesagt. Was nicht fehlen durfte,
war der Besuch im berühmten
Leuker-Bad“ und natürlich die

Pflege der Kameradschaft.
Was bringt die neue Saison?
Mit der MZH-Schwanden geht ein
Wunschtraum für viele Sporfans in
Erfüllung. Es gibt zwar viele Leute
die das Gefühl haben, dass der UHC
Meiersmaad zu viele Hallenplätze
beansprucht. Aber wenn man be
denkt, dass gerade mal ein Abend bis
um 22.00 Uhr besetzt werden kann
und der Rest der Trainingseinheiten
alle in den Vorabendstunden durch
geführt werden müssen, so sieht das
Bild schon wesentlich anders aus.
Nichts desto trotz ist der UHCM
natürlich froh, dass nun eine Turn
halle besteht, die regelkornforme
Bedingungen bietet.
Der UHC Meiersmaad hoffi auf eine
unfallfreie, erfolgreiche Saison und
auf viele Fans, die unsere Meister
schafisspiele mitverfolgen und an
feuern.
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iferren 1. Mannschaft: Foto, Kader, Spielplan 1996/9 7 Herren 2. Mann iaft: Foto, Kader, Spielplan 1996/97

Oben: Simo,i Skiekli, Res Sigrisi (Trainer,), Re,ii Willener, Bernhard Dühler, Daniel i14‘uh..
leinailer; Unten: SieJun Sigrisi, Christian Aftolter, Stefrmn ILfotzler, Bes Fuhrer: Tor: (7m,‘i—
siopim (;c,fi,e,‘ Bernhard Binggeli

Oben: Reio Fuss, Daniel Furer, Boss Peter, Marcel Bühler, Tont (}raber: (1n-
ien:Sigrist Marcel, Sie/ui; Kä,npf von Gunien Philipp, Beat Schneider, Michael
l“uss; Tor: Adrian J‘uss und Philipp Sieiner.Fs Ji?hlen auf dieser Foio:f“ritz
T‘chaiiz, Christian Adler, Boss Matthia.s‘, BöIile,i Andreas, Kä,np/ Thomas, FL‘uz
f‘airik, KämpfBruno.

Spielort Spiell Spiel2
06.10.96 Neue Halle. Riggisherg 10:50 (JHC Ober/und 84 II 14,30 SC Rüeggisherg
27./0.96 J,n Sand. Visp 13:35 Wildhtiri Wildersitil 16:20 ti«‘ lfnierlangenegg
24. / 1.96 BZJ. Intc‘rIaken 14:30 TJ ‘AllmendlngL‘n 16:20 1 JH(‘ Brienz
/5.12.97 j‘frundmane.Meirinen 14:30 (/HC Höfen / 6:21) 1 IHC 1 ‘Isper 1., ans
1 9.0I9 Armee-MZH. Thun 10:50 SC Röeggtsherg 14:30 1 JH(‘ Ober/und 84 II
/6.02.97 Im Sand. ‚Isp 09:00 (/1-«.‘ (fmerlangenegg 11:45 Wildhdri Wilderswil
0903.9‘ .4rmee-MZH. Thun 09:00 (1W‘ Brienz /0:50 TV.4llmendtngen
06.04.97 Progumalte. Thun 09:00 UHC Visper Lwns 10:50 (JHC Höfen

29.0996

20.1096

Kreuz/eid. Langenthal
irnhalle. Linden

15:25 UHTArn1

/5:25 Buiidog.s‘ Kono/f:
03/1.96

05.12.96

/2.0/97

02.02.9v

02.03.9 7

2303.97

30.04.97

Sch lossmati. A ftnsigen

A.fZl-L. 1-leimen schwand
Stockhorn. Konol/ingen
Alpen weg. (Jr. höchstem.
Stockhorn. KonoiJingen

‘l‘urnha/lc: Lmnden

Seiho/i.sn. Kehrsatz

.)atun; Spielort Spiel 1 Spiel 2

14:30 Lions Konol/ingen
/5:25 (1W‘ Gerzensee II
11:30 UHCLinden II

09:00 T1 (‘hdsztz II

1 7:15 TV (‘häsitz II

/7:15 Hemmnenschuand

1 7:15 (‚HG Bowil II

1 ‘: 15 1? IV Er/enhach 111
16:20 (JHTArni

11:45 UHCLmnden Ii
10:50 Bulidogs Konoif
11:45 Lions Konol/ingen
17:15 RWErlenhach III

09:00 Hennenschwand
09:00 (‚HG Bowil II
/5.25 (JHC Gerzensee II



Damen 2. Manns ‘taft: Foto, Kader, Spielplan 1 996/9 7

? atum Spielart

06.10.96 MZH. Heimenschwand
27.10.96 Pro gL‘!nane. Thun
24. 11.96 BZI. Interlaken

/5.12.96 Diemiigia/, Horhoden
19.01.97 Progvrnaue. Thun
16.02.97 A‘IZA. Truehschac/icn

09.03 97 Klosi. Naters
23.03.97 Aebnit. Riggisberg
06 04.9‘ K/osi, Naters

Damen 1. Mannschaft: Foto, Kader, Spielplan 1 996/9 7

Oben: l?enate Schneide,, Sibylle Stucier, Ha,,,,i Sie,‘enthaler, Alac/elaine I,üthi, ( ‘orneha
Ramseier; (Jnten: Susan Stalder, Brigitte Grahei, Daniela Sigrist: lor: /‚‘e,,e Biagei
Esfi‘hlen aufdieser Foto: Rita Krebs, Barbara Buiger (7w)

)

Ohen. Andrea Müller, Yvonne Wirih, Beatrice Anistutz, Andrea Leiser,- l(litte: Ursula Am—
sti,tz, Daiiiela Fuss, Corne/ia Ruchti, Eva Studer, Unten: Katja Eggen, Sonja Oerli (Toi‘),
J)enise Fuss: Es/eh/ei, au/dieser 1oto: Regula Oehrli, Vera Müller (Tor,)

Datum Spielart Spiel 1 Spiel 2

06. 10 96 (Yirtiintg. Wimnns 09:55 fl ‘ (‘hästtz—Kehrsatz 1 1:45 ( HG Höfi‘n
2. 10.96 Schulhaus. Wahlen 12:40 Uniiecl Worhlc‘nthal 15:25 Oswrinundiyen—Boll
1 — / 1.96 RZJ. Interlaken 09:00 ( THC .4/hairos Afarh 11:45 ( JH( [ [.aupen-Bcrn
0!. 12.96 05 Hallt‘. Ta/‘rs 091W) (JH( ‘ Ober/aac! 84 10:50 (ff11 TV Wahlen
05.0J.9‘ Schmittengös.. Kcrzers 09:55 (JHC Ta/rs 12:40 TV(‘hcisitz-Kehrsaa
19.01.9‘ S‘elho/en, Kehrsatz 15:25 (JH(Höy‘n 17:15 (!H(‘ Ta/i:v
02.02.97 Gvrni. Oo, Inter/aken 10:50 Osterrnundigen—BoIl. 13:35 (Jnitect Worblenthal
02.03.97 Eisengasse. Bol/igen 14:30 (IHULaupen-Bern 1 7:15 (IH(‘AlhatrosMar/v
23 03 9 Schmiuengä.s . Kerers 09:00 (JHC Oherland 84 10.50 (lifT TV Wahlen
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Spiel 1 Spiel 2
09:55

12:40

09:00

09:00

09:55

15:25

10:50

14:30

09:00

([HG Oher/and 84 11
(IHT Wi/derswj/ II
(JHC Riggisherg 11
UHU Höfen 11
([HG Thun II
R WErlenhach II
(JHT Schangnau

UHU Nuiers-Brig

UHU Höjkn II

11:45 RWEr/enhach 11
15:25 UHTSchangnau

11:45 UHU Naters-Brig

10:50 (JHU (lnterlangenegg

12:40 (INC ()herland 84 11
17:15 (11-IG Iiiun II
13:35 (JHT Wilcterswj/ II
17:15 (JHC‘ Riggisberg 11
10:50 (JHC (hiterlangenegg
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Junioren B und C: Kader, Spielplan Turniere UHC A ersmaad in Schwanden

1. UHC Freakpower Signau
2. UHC Satus Burgdorf
3. UHC Thun
4. UHCSeedo,f
5. UHT Torpedo Gauchern
6. UHC Meiersmaad 1
7. UHC Rotweiss Erlenbach
8. UHC Red .-lrrows Zollikofen 1
9. SJ lT iler-Ersigen

10. UHC Unterlangenegg
11. UIIC Hei,nenschwand Flvers II
12. SC .Veufeld Thun
13. UiIC RedArrows Zollikofn II
14. UHC Seedorf11
15. UIIC Hei,nenschwand Flvers 1
16. UHC Kappeleii
17. UHC Meiersmaad II

(dajUr gilt gekä,npft!T)
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Kader Junioren B: Andr Feuz (Tor), Andreas Boss (Tor.), Simon von Gunten, Marcel Bühler,
Reto Müller, Marco Boss, Roger Boss, Jürg von Gunten, Philipp von Gunten, Benjamin Boss,
Guido Sauser, Peter Rethemund, (‘histian von Gunten, Daniel Mühle,natter (Trainer), Andreas
Böhlen (Trainer)

Datum Spielort Spiel 1 Spiel 2
29.09.96 Pro‘niatte, Thun 09.55 UHC Gerzensee 11:45 Lion ‘s Konofingei;
20. 10.96 chriimig, Win,n,is 09:00 (JHTEggIwI1 09:55 ([HC Oberland 8 -

03. 11.96 Klosi, 1‘/aters 13:55 (iNC Thun 16:20 UHC A/aters-Brig
24.11.96 1»rnhalle, Linde,, 10:50 UHCLinden 13:35 UHC Höfen
08. 12.96 Klosi, Naters 13:35 UHC rwErlenhach 16.20 Lion Konolfingen
12. 01.9 7 Neitmait, Beip 13:35 UHU Gerzensee 16:20 UHC rwErle,,bach
02.03.9 7 Dierntigtal, Horhod. 15:25 (JHC‘ Oherland 84 17:15 (JHTEgght‘il
23.03.97 Stockh., Konolfi,,gen 09:55 UHC Nalers-Brig 12:40 UHC ihn,,
06.04.9 7 Diemtigtal,Horbod. 10:50 (IHC Linde,, 13.35 UHU Höfe,,

Kader Junioren C: Stefan Saurer, Marcel Zwahle,,, Florian Fuss, Dominic Wanner, Bruno
Tschanz, Bruno Bühler, Beal Müller, Reto Germann, Stefan Bühler, Marco Kunz, Ri,,aldo Fuss,Claudia Feuz, Michael Kunz, Sanja Bühler, Stefanie Saurer, Daniel Amstutz, Sandra Graf Phil
ipp Lenke, Stefan Balmer, RolandAmstutz, Stefan Sigrist (Trainer), Christian Affolter (Trainer)

Rangliste Juniorenturnier B 17. August 1996

1. UHU Höfen 1 5. UHC Höfeii II
2. UHC Mciersmaad 1 6. UHC Heimenschwand Flvers
3. UHT Egglwil 1 7. UHT Eggiwil II
4. UHT TJ‘ Chäsitz-Kehrsatz 8. UHC Meiersmaad II

- angliste Dainenturnier 18. August 1995

1. UHC Meiersmaad 1 6. UHC Meiersmaad 11
2. UHC Satus Burgdorf 7. UHC Rotweiss Erlenbach
3. UHT TV Chäsitz-Kehrsatz 8. UHC Unterlangenegg
4. UHC Höfen 9. UHC United Worblental
5. UHC Lincien

Rangliste Openturnier 24. August 1995

1. .4ussenseiter 7. Rosenau Delphins
2. Haco Turtles (Stefrmn Käinpj) 8. SC Schwanden (Chr. Affolter.
3. Bul/dog ‘s SC Bär,; 9. Mehrka,npfgruppe
4. Söigrabä Afajia (Simon Stöckli) 10. Tornado Bull‘s
5. Judäische 1 ‘olkfront 11. Deep Vallev Fag/es (D. Aiühlematter,
6. 51 Röthenbach 12. 1, 2 oder 3 (Thomas Kämnpj)

. .angliste Herrenturnier 25. August 1996Datum Spielort Spiel 1 Spiel 2
12.10.96 T,,r,,halle, Linde,, 1 7:20 (INC 17w,, 18.40 UHU Linde,;
26. 10.96 Stockh., Ko,,oifi,,ge,, 14:00 UHU Muri-Giirnli. 16:00 Lio,, ‘s Konolfingei;
16.11.96 MZH, Schwanden 17:20 (lifT Egght‘il 18:40 (JHU Oberland84
07.12.96 MZH, Schwa,,de,; 16:40 (IHC Thun 18:00 UHU Höfe,,
11.01.97 T,,r,,halle, Li,,de,, 14:40 Lio,, ‘s Konofiuigemi 16:40 UHU Linde,,
01. 03.96 Gymi. 0, I,,terlake,, 14:40 (JHC Muri-Gunili. 1 7.20 (JHC Oberla,,d 84
15.03.96 Progyimzaue, Thun 16.40 UHU Höfei, 18.40 UHT Eggiit‘il



Vorstand, Revisoren, Funktionäre

1 Funktion 1 Name, Vorname 1 Adresse Wohnort TeL privat 1 Tel. dschiIfl

1 Vorstand

Präsident KämpfStefan Eggasse 1 3076 Worb 031 / 839 43 23 031 / 950 14 38
Vizepräsident Sigrist Stefan !vfeiersmaad 3657 Schwanden 033 / 51 18 65 031 781 31 39
Pressechef Schneider Beat Käserei 3647 Reutigen 033 / 57 1! 82 033 / 54 77 00
Kassierin StuderSybille Säges(rasse 25R 33 Beip 031/8196856 031 931 81 81
Sekretärin Wirth Yvonne Worhstrasse 5 J 3‘. 5 1?ü/nacht 031 / 839 39 45 031 / 740 55 55

Revisoren 7
l?evisor Reusser Jean-claude Arvenweg 8 3604 Thun [ 033 / 36 61 26
Revisorin Schneider Renate LKäserei 3647 Reutigen 033 / 57 11 82 033 / 57 17 62

Andere Funktionäre 7
!vfaterialwurt Adler Hanspeter Buchholz 3657 Schwanden 033 / 51 42 66 033 / 51 29 46
Organisationskoinitee Graber Toni Dor/slrasse 3656 Aeschlen 033 / 51 24 79 033 / 51 11 49
Organisationskoinitee Lüthi Madeleine Trockenrnaadweg 19 3115 Gerzensee 03] / 78! 34 50
Organisationskomitee Oehrli Sonja Wiederhuh 30 3662 Sefligen 033 45 47 49
Organi.salionskomilee Siegenthaler Haiini Allmendsir. 19 3114 Wich/roch Kieseii 031 / 781 35 72
Schiedsrichter S(7HV Sigrist Stefan Meiersmaad 3657 Schwanden 033 / 51 18 65 031 / 78! 3! 39
Schiedsrichter S(/HV Bühler Marcel Bäliiz 3656 Aeschlen 033 / 5! 31 08
Schiedsrichter S(JHV Lüthi Madeleine iPockeninaadw 19 3 1 1 (Jerzensee 031 / 781 34 50
Schiedsrichter S( [HV Stalder Susan Bach 36 Längc‘nhühl 033 / 56 17 43

Trainer Herren! Sigrist Andreas Eiweg 3647 Reutigen VuicL 079/3!] 2] 56 033 / 81 21 69Trainer Herren II KämpfStefan Eggasse 1 3076 Worb 031 / 839 43 23 031 /‘ 950 14 38
Trainer Damen 1 II Sigrist Andreas Eiweg 3647 l?eu/igen Vaiel. 079/311 21 56 033 / 81 21 69

Trainer lunioren Böhlen Andreas Schwendi 315 3625 f-feiiigenschwendi 033 / 43 13 35
Trainer Junioren Affolter christian Dor,f‘trasse 3657 Schwanden 033 51 17 63 033 / 28 21 68
Trainer Junioren Sigrist Stefan Meiersmaad 3657 Schwanden 033 / 5! 18 65 031 / 781 3] 39
Trainer Jun ioren Mühlematter Daniel Plänggi 3623 Teufti?n/hal 033 / 42 12 64
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Trainingslager Leukerbad Trainingslager ikerbad

Die Anreise verlief zum Glück ohne
nennenswerte Zwischenfälle, so dass
die erste Trainingseinheit noch vor
dem Mittagessen durchgeftihrt werden
kon,ite. Bald schon bemerkten wir,
dass in der Trainingshalle trotz mo
derner Einrichtung die Temperatur
ernorin hoch war. Das hatte einen
schnelleren Leistungsabbau zur Folge,
worunter das Niveau am Schluss der
Trainings etwas zu leiden hatte.

Nun ii‘artete das erste Essen auf uns.
Aber daran gab es wirklich nichts
auszusetzten, es gab immer reichlich
und vorallem gute Kost, was fitr die
Aloral eines Sportteains ernorm wich
tig ist. Den Freitagnachmittag nutzten
wir zur Erkundung des Dorfes, um
alfällige Lokalitäten für den Abend
ausfindig zu machen - die Suche war
erfolgreich (Details folgen!!.‘).

Vor dem Nachtessen war nochmals
Schwitzen angesagt, aber es ist ja
schliesslich ein Trainings- und kein
Ferienlager. Dafür gings am Abend
richtig los, nähmlich im Pup sowieso
(Name leider vergessen, es war schon
recht dunkel - vor meinen Augen). Bier

( floss in Sfröhmen, der Barkeeper hatte
natürlich seine Freude daran. Ein
Schluck zuviel war woll an diesem
Abend keine Seltenheit.

Das Aufstehen am Samstag (Tagwache
07.00 Uhr) war JUr einige Damen und
Herren wahrscheinlich etwas mühsam,
aber um 08.00 Uhr begann ein langer
Trainingstag. Die Herren brachten
zuerst ein Lauftraining auf dein Tor
rent hinter sich, danach folgte ein

Hallentraining. Am Nachmittag gings
mit dein Bike zuerst lange rauf dafür
auch wieder lange hinunter - wobei für
einige zweiteres das grössere Problem
darstellte! Vor dem Abendessen ver
sammelten sich die Damen- und Her
renteamns im Burgerbad, wo wir uns

ausgiebig erholen durften.

Die Damnen stiegen bereits am frühen
Morgen aufs Bike, einigen war die
Strecke woll etwas zu anspruchsvoll,
da der Boden nass und somnit
gschliferig“ war. Aber es hat sich

niemand Verleztungen zugezogen, was
ja die hauptsache ist.

Das war noch nicht alles für Samstag,
nach dein Abendessen standen noch
mnals 2 Stunden Hallentraining auf
denz Programm. Die Intensität war
angesichts der vorangegangen An
sfrengungen nicht mehr allzugross,
aber trotzdem haben alle mitgemacht.

Müde, aber nicht zu müde für einen
ausgiebigen Samnstagsausgang bega
ben wir uns erneut ins Dorfrentrumn.
Diesmal war der Tatort die Disco

Face“. Nach und nach füllte sich das
Lokal mit Mciersmnaadern. Aber es
hatte auch noch viele andere Gäste -

im Gegensatz zum Freitag, wo wir
sozusagen die das ganze Pub besetz
ten, waren wir also nicht unter uns.

Am Sonntag morgen gings gleich mit
einer Trainingseinheit weiter, ehe wir
im?, Bergtouristenheim unsere sieben
Sachen packten. Am Nachmittag
spielten wir als Schlusspunkt ein Mi
xed-Match auf Grossfeld, d.h. Damen
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An der Hauptversammlung vom 26.
April 1996 haben wir beschlossen,
ein dreittägiges Trainingslager für
die Damen- und Herrenmannschaf
ten durchzuführen.

ningsprograrnrne für die verschiede
nen Teams mussten erarbeitet und
möglichst mit den örtlichen Gege
benheiten abgestimnml werden. Die
Verpflegung sowie An- und Abreise
können auch nicht dem Zufall über
lassen werden. Aber dank grossarti
gern Einsatz aller Beteiligten konn
ten die Vorbereitungsarbeiten pian.
gemäss abgeschlossen werden. ( .

Nun musste der Vorstand schnell
handeln, da gute Sportanlagen meist
sehr früh ausgebucht sind. Aber
dank Yvönne ‘s guten Beziehungen
konnten wir eine Trainingsanlage
mit Unterkunfi in Leukerbad reser
vieren. Da der UHC Meiersmaad
noch nie zuvor ein Trainingslager
organisiert hat, war der Pianungs
aufwand entsprechend gross. Trai

(
Anm Morgen des 2. August 1996
durchquerte die erste Gruppe (viele
noch gezeichnet von den 1.-August-
Feierlichkeiten) den Lötschberg in
Richtung Leukerbad.



UHC MeiersmL

Hauptversammlung vom 26. April1996 (wichtige Beschlüsse)

- H ‘-Protokoll 1995 wird genehmigt
- Ein- und 11 ustritte werden zur Kenntnis genommen
- Bericht des Präsidenten i‘ird zur Kenntnis genommen
- Präsident Stefan Kämnpfund 1 ‘izepräsident Stefan Sigristfiir zwei weitere Ja/ire

i‘iedergewählt
- Jean-C7aude Reusser als Rechnungsrevisorflir zwei weitere Jahre wiedergewählt

- Toni Graber ersetzt Hanspeter Adler im Organisationskomitee, Bernhard Riesen

tritt aus demselben ersatzlos aus
- Res Sigrist wird neuer Trainer Herren 1
- Rechnungsüberschuss ]995‘96 sowie Budget 1996/9 7 werden gutgeheissen
- Beanstandungen der Revisoren werden werden zur Kenntnis genommen

- Alitgliederbeiträge bleiben unverändert
- Revision der 1 ereinssta1uteii wird verabschiedet
- Trainingslager Leukerbad 2. -4. August 1996 wird gutgeheissen

Das ein dreitägiges Trainingsweekend
stark an die Substanz geht, hat nian
allgemein erwartet, aber das imzan so
müde und ausgelaugt ins Bernbi ei
zurückkehren ii‘ürde, hätte man doch
‚zieht gedacht. Nun, vielleicht wird der
eine oder andere nächstes Jahr etwas

1 ‘orschlafi‘n oder mit dcii Ausgang

Ein solches Projekt zu organisieren ist
das eine, aber es so zu organisieren,
dass alles klappt, stellt eine grosse
Leistung dar. Deshalb danke ich i
\‘ainemi des UHC‘ lIeiersmaad Res
Sigrisi und Yvonne lVirth, die mii gro—
ssemn Einsatz das tolle Trainingsit‘ee
kend vorbereitet und durchgeflihrt
haben.
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Trainingslager Leukerbad

und Herren gennscht ‚nil je jiinf Feld— während dein Trainingslager etwas
spielern auf einem doppelt so grossen verkürzen. Wir werden sehen...
Feld - alles klar? Für Kleinf?ldspieler
ii‘ar das eine grosse Umstellung, was
dann auch zu interessanten Szenen auf
dciii Spielfrld jührte. Nun, ist allen
hat dieser Plauschmatch Spass bereitet
iiiid kann somit als ii‘ürdiger Abschluss
des ersten Trainingslagers des Uf[C
\ leiersmnaad angesehen ii‘erden.

Anmeldetalonfür Aktiv- und Passivinitglieder

Der UHC Meiersmaad ist zwar bereits ein recht grosser 1 ‘erein, neue ]Llitglieder sind
selbstverständlich dennoch jederzeit erwünscht.

Name, 1 ‘orname:

Strasse, Wohnort:

Geb urtsdatumn: Tel.:

L7 .-lktivmitglied (nähere Informationen bitte bei dem jeweiligen Alannschaftstrai

ncr anJördern siehe Seiten 10+11)

O Passivmitglied (Jahresbeitrag Fr. 20.--)

Ort, Datum Unterschrift
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Sybile Studer / Yvonne Wirth Sybille Studer / stute Wirth

Liebe Leser,

Uni einem (inihockev—Spieler zu sein oder zu leer—

den, muss man gewissen 1‘ ‘erpflichtunge,, „ach
kommen und sich auch wie ciii richtiger Unihok
kev-Spieler verhalten. (mi Dir diesen Sport Uni-
hockey und das Leben eines Spieler etwas näher zu
bringen, stellen wir uns kurz vor und gebe,, Di,
noch cii, paar wichtige Tips, falls Du Lust hast,
auch einer der „ Unsrigen zu werde,,.

Steckbrief

Wirth Yvonne Studer Sibylle
Wohnort: Rüfeiiaclit

Techn. Sachbearbeiterin

Sekreiörin

Augenfarbe: A ufd. Foto leider nicht zu sehen Auch hier „icht erkennbar

Etii‘as dunkler als Sibylle Etwas heller als )“i ‘onne

Hängt au der Wand Noch „ich! geboren

Sibylle und Yvonne zum Thema Ferien

Sibylle und Yvonne zum Thema Sport

Sport ist: An ei,ie,n warmeiz Sonntag Morgen früh aifsteheiz, den Rucksack packen
und mit dem Auto ins Gebirge fahren, um sich dort mit der Seilbahn auf einen Gip
fel cha,«flere,, zu lassei uuiid die Füsse in eine,, kühle,, Bergsee zu strecken!

Sibylle und Yvonne zum Thema Unihockev

(Jnihockey ist: Einen, weiss-gelochten Ball nachre,,ne,,, Hakei schlageti, den Geg
tier austricksen und eventuell ein Tor schiessen, mit dem Ziel, möglichst alle Spiele
zu gewinne,,, so dass -falls man das Glück hat der Beste zu sei!?- elli Riesen-Mega
A hschlussfest gefeiert werde,, kann.

Vorsätze für Unihockey

— Ei,, Sportler ernährt sich immer gesuid:
Ernährung 100 % hei Mc Dou,ald .

- Ein Sportler ist duch den vielen Sport rund um gesui,d:
Ausser den paar Schürfungen, Knochenbrüche,,, Prellu,,gen
und Bä,,derrissei,.

— Er zeigt in,,ner vollei Einsatz:
Besondei iach dem harteii Training im Wirtshaus

- Sei,, Körper ist aus Stahl:

r So heisst doch das Material, aus dem die Gunimibären
hergestellt werde,,?!

- Treffe,, sich Unihockeyspieler, so gibt es nur noch ein Thema:
Durst, Durst, Durst!!!

Ferien heisst: Ei,, Traun,, dc,, niai sich ei,imal in, Jahr (vielleicht sogar zwei oder
drein,al, je iiach Einkon,nien) erfülle,, kai,,,. Ma,, legt sich irgei,dii‘o weit weg i‘ou,
der Heimat in dcii heissen Sa,,d, u,,d wäscht sich im kühle,, Meer so richtig den
Alltagsfrust vom Leibe, uni sich da,,,, total erholt wieder iii den Arbeitsstress zuistür
zen uiiid die „ächste,, Ferie,, abz,,verdie,,e,,.
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Wir hqffe,,, Dir dcii (Jnihockeysport „un etwas „äher gebracht zu habe,,. Falls Dii
tatsächlich I,,te,-esse hast, ei,,mal Unihockey zu spielen, kannst Du gerne ei,,n,aI au
ei,,em ‚unserer Traini,,gs teil,,ehnie,,.
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Name:

Berufi

Funktion im UHC:

Haarfarbe:

Vorbild:

Hobbys:

BeIp

Kauf,,,. Angestellte

Ko.ssierii,

Sport, (Ju,ihockey, friuleu,zei, und
schlqfen, falls ich i,ichl auf
Achse hin

Ruscli (Fre,u,d,) und n,eiue
Haustiere (J,iihockey, Sport
allgemein. A‘iusik liöreui 0



Interview mit Ste

Büdu: Du hast sowohl als Junioren
wie auch als Herrentrajner Erfahrun
gen gesammelt - was sind die Haup
tunterschiede?

Stefu: Die Junioren sehen ‚nich als
1 Vorbild, sie glauben was Du sagst,
während die Herren doch öfter an
neuen Sachen zweifeln. Im Gegensatz
u den Erwachsenen muss i;ian jedoch
den Junioren alles mehrmals erklären.

Büdu: Im Unihockeport sind gut
ausgebildete Trainer Mangelware,
dies ist auch beim UHC Meiers,naad
ein grosses Problem. Wurde in diesen,
Bereich in den letzten Jahren zu we
nig getan?

Stefu: Die Trainerausbildung klappt
im Unihockev noch nicht optimal. Es
gibt tatsächlich zu wenig Fachleute,
aber es wird gegenwärtig viel in die
Ausbildung investiert. Wie bei vielen
anderen Vereinen ist der Trainerman
gel auch beim Ul-IC Meiersmaad
durch das ernorme Wachstum des
Clubs entstanden. Wenn Du heute zu
wenig Trainer hast, kannst Du die

( iicht bis morgen besorgen, das dauert
nun mal ein bis zwei Jahre. Aber wie
bereits gesagt, wir legen momentan
grossen Wert auf die Trainerausbild
lung.

Büdu: Letzte Saison sind zwischen der
1. und 2. Herrenmannschafl kleine
Spannungen entstanden. Warum?

Stefu: Wenn 2 Teams mit z. T. unter
schiedlichen Zielen zusammen trai

nieren, entstehen zwangsläufig Diffe
renzen. Für die 1. Mannschaft zählt
nur der sportliche Erfolg, während die
2. Mannschaft nicht um jeden Preis
gewinnen muss. Da in Zukunft genug
Ilallenplätze für ein getrenntes Trai
ning zur 1 erfiigung stehen, löst sich
das Problem von selbst.

Büdu: Schauen wir etwas in die Zu
kunft. Wie geht es weiter ‚nil dem
UHC Meiers,naad?

Stefu: Der Club wird weiter wachsen,
aber nicht so stark wie in den letzten
drei Jahren. Die sportliche Bedeutung
des UHC A/Ieiersmnaad wird sicher zu
nehmen, besonders im Damenunihok
.key. Finanziell sehe ich für die näch
ste Zeit keine Probleme, da die Mit
glieder und Sponsoren grossen Ein
satz an den Tag legen.

Büdu: Das Potential unserer Teams
ist sicher vorhanden. Aber in welcher
Liga siehts Du unsere 1. Herrenmann
schaft im Jahr 2005?

Stefu: Falls das Team für einige Jah
re zusammenbleiben kann, stehen die
Chancen gut, in ein paar Jahren 1.
Liga zu spielen. Für Grossfeldunihok
key (NLA-C) reicht es noch nicht.

Büdu: J1‘ie sieht‘s bei den Damen aus?

Stefu: Unser Damenteam ist weiterhin
auf Erfolgskurs, auch wenn die Lei
stungsdichte nicht dein Herrenunihok
key entspricht. Im Jahr 2005 könnte
es NL4 sein - aber es ist sehr schwie
rig, die Zukunft zu beurteilen.

Interview mit Stefan Sigrist

Stefan Sigrist ist ein Meiersmaader
(Jnihockeaner der ersten Stunde. Seit
der Gründung im Jahr 1990 spielt er
ununterbrochen in der 1. Mann
schaft. Zudem amtet er momentan
als Vizepräsident, SUHV-Schieds
richter und Juniorentrainer. Grund
genug, um mit ihm einige Fragen zu
diskutieren.

cBüdu: Vor einigen 11 ‘ochen warst Du
entschlossen, den Stock an die Wand
zu hängen. 11 ‘arumn ii‘olltest Du aufhö— Büda: Als einziger Spieler wams‘t Du
ren zu spielen? imminiei in der 1. llannschaft. Was be

deutet Dir das?
Stefan: Seit der Gründung im 1990
habe ich immer n,eh, Zeit flur den Stefu: Nun, das war nie ‚nein Ziel, es
UHC AIeiersmaad aufii‘enden ‚nüssen. hat sich einfach so ergeben. Aber es
Letzte Saison war es besonders erflullt ‚nich schon etwas mit Stolz,
schlimm - Spielertrainer Herren, Trai- wenn „ich die jüngeren Spieler
ncr Junioren, Schiedsrichter, 1 izeprä-

„ oder ‚. Oldi“ nennen.
sident ist einfach zu viel. Da ich be
reits 30 Jahre auf dem Buckel habe, Büdu: Du bist seil einigen Jahren
entschloss ich ‚nich, meine Spielerkar- Juniorentrainer und spielst auch mit
riere zu beenden, daflir die anderen jüngeren Mitgliedern zusammen. hast
Funktionen weiter auszuüben. Jetzt Du keine Probleme mit der neuen
hat mich die Spiellust it‘ieder gepackt,

.. Generation ‘7
vieleicht hänge ich mioch 1 Saison an!

Stefu: Nein, absolut nicht. Klar, di
Büdu: \Iit 22 hast mimit dem Unihocke Jungs haben zum Teil ganz andi
angefangen und das Eishockey atfge- Ansichten als ich, ahem das ist nun
geben - wie kam es dazu? mal so. Auf dem Spielftld wollen alle

das Gleiche — nämlich gewinnen! Es
Stefan: Seit mmieiner Schulzeit spielten macht Spass, sich mit jüngeren zu
wir auf deni Schulhausplatz Eishok- mmzessen und mit ihnen zu spielen. Zu
kev, natürlich nur so zu Spass, nicht dem freut es ‚nich als Juniorentrainer,
in einen, 1 ‘erein. Da ein Eishockey— der .Jugend in unserer Region eine
club in unserer Region als nicht fi_ sinnvolle Freizeitbeschäftigung zu
nanzi erbar angesehen wrd, gründete ermöglichen. Deshalb werde ich ‚nich
mein Bruder Frudi 1990 den Umhok- auch weiterhin flur die iVachwuchsför
kevclub Meiersmaad. dernung einsetzen.
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